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Pressemitteilung 

München, 29. Mai 2026 

 

Weltblutspendetag: Blutversorgung über den Sommer sichern 

Demografischer Wandel verschärft Herausforderungen für die Blutspende 

Wenn immer weniger Menschen regelmäßig Blut spenden, ist das ein gefährliches Spiel auf Zeit. 
Eine stabile Blutversorgung darf nicht dauerhaft auf den Schultern einer kleiner werdenden 
Gruppe besonders engagierter Spenderinnen und Spender ruhen. Zwar konnten in den vergan-
genen Jahren saisonale Engpässe deutlich reduziert werden, doch was kurzfristig Stabilität 
schafft, macht das System langfristig anfälliger. Vor dem Hintergrund des demografischen Wan-
dels bleibt es deshalb entscheidend, neue und insbesondere jüngere Menschen dauerhaft für die 
Blutspende zu gewinnen. 
 
Rund um den Weltblutspendetag am 14. Juni rufen die DRK-Blutspendedienste bundesweit dazu 
auf, gerade in den Sommermonaten Blut zu spenden. Hohe Temperaturen, Ferienbeginn und 
Reisezeit sorgen bereits aktuell dafür, dass weniger Menschen Blut spenden gehen. Gleichzeitig 
bleibt der Bedarf an Blutpräparaten in den Kliniken unverändert hoch. Täglich werden Blutspen-
den für die Versorgung von Unfallopfern, Krebspatientinnen und -patienten, Menschen mit 
schweren Erkrankungen oder bei komplizierten Operationen benötigt. Jetzt gilt es, die Termine 
hoch auszulasten, um nicht in Schräglage zu geraten.  
 
Die Herausforderungen für die Blutversorgung werden durch den demografischen Wandel zu-
sätzlich verschärft. Die deutsche Bevölkerung altert zunehmend, gleichzeitig werden die nachfol-
genden Generationen kleiner. Zugleich erreichen die geburtenstarken Jahrgänge der sogenann-
ten Babyboomer das Rentenalter. Damit wächst die Zahl älterer Menschen, die medizinisch ver-
sorgt werden müssen, während gleichzeitig weniger junge Menschen nachkommen, die potenzi-
ell Blut spenden können. 
 
Diese Entwicklung verändert die Struktur der Blutspende bereits heute spürbar. 
 
Der Weltblutspendetag ist jedoch nicht nur ein Tag des Appells, sondern auch des Dankes. Ge-
widmet ist er den Menschen, die sich regelmäßig und selbstlos mit ihrer Blutspende in den Dienst 
der Gemeinschaft stellen. Ihr Engagement ist Ausdruck gelebter Solidarität, auf die sich tagtäg-
lich tausende schwerkranke und verletzte Menschen jeden Alters verlassen müssen. 
 
Die DRK-Blutspendedienste appellieren insbesondere an junge Erwachsene und Erstspenderin-
nen und Erstspender, sich mit dem Thema Blutspende auseinanderzusetzen und Verantwortung 
zu übernehmen. Jede einzelne Blutspende kann Leben retten. 
 
Auf geht’s zur Blutspende: Alle geplanten Blutspendetermine für Juni 2026 sind beigefügt. 
Eine entsprechende Reservierung im Vorfeld ist erforderlich.  
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Alle aktuellen Termine des laufenden Monats, eventuelle Änderungen sowie Informationen 
rund um das Thema Blutspende sind kostenfrei unter 0800 11 949 11 (Mo-Do 8.00 bis 17.00 Uhr, 
Fr 8.00 bis 16.00 Uhr) oder unter www.blutspendedienst.com tagesaktuell abrufbar. Facebook 
und Instagram: @blutspendebayern. Die aktuelle Podcast-Folge gibt es hier. 
 
Hintergrundinformationen über die Blutspende in Bayern 
 
Wer Blut spenden kann:  
Blut spenden kann jeder gesunde Mensch ab dem 18. Geburtstag Frauen können viermal, Män-
ner sechsmal innerhalb von zwölf Monaten Blut spenden. Zwischen zwei Blutspenden muss ein 
Mindestabstand von 56 Tagen liegen. Zur Blutspende mitzubringen ist unbedingt ein amtlicher 
Lichtbildausweis wie Personalausweis, Reisepass oder Führerschein (jeweils das Original) und 
der Blutspendeausweis. Bei Erstspendern genügt ein amtlicher Lichtbildausweis.  
 
Darum ist Blutspenden beim BRK so wichtig:  
Allein in Bayern werden täglich etwa 2.000 Blutkonserven benötigt. Mit einer Blutspende kann bis 
zu drei kranken oder verletzten Menschen geholfen werden. Eine Blutspende ist Hilfe, die an-
kommt und schwerstkranken Patienten eine Überlebenschance gibt. 
Der Blutspendedienst des BRK (BSD):  
Der BSD wurde 1953 vom Bayerischen Roten Kreuz mit dem Auftrag gegründet, die Versorgung 
mit Blutprodukten in Bayern sicherzustellen. Er trägt die Rechtsform einer gemeinnützigen 
GmbH. Als modernes pharmazeutisches Unternehmen ist der BSD heute ein aktiver Partner im 
bayerischen Gesundheitswesen. Mit seinen über 700 engagierten Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern, sowie zusätzlich mehr als 300 freiberuflich tätigen Spendeärztinnen und Spendeärzten und 
rund 9.000 ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern aus 72 Kreisverbänden des BRK organisiert 
der BSD jährlich ungefähr 4.000 mobile und 1.100 stationäre Blutspendetermine. 
 
Spenderservice:  
Alle Blutspendetermine und weiterführende Informationen für Spender und an der Blutspende In-
teressierte, beispielsweise zum kostenlosen Gesundheitscheck, sind unter der kostenlosen Hot-
line des Blutspendedienstes 0800 11 949 11 (Mo-Do 8.00 bis 17.00 Uhr, Fr 8.00 bis 16.00 Uhr) 
oder unter www.blutspendedienst.com im Internet abrufbar. Wir empfehlen unsere Blutspende-
App für iOS und Android (www.spenderservice.net): Individuelle Spendeinfos, Terminerinnerun-
gen und Blutspende-Forum. 
 
Medienkontakt:  
Für Rückfragen zu allen Pressemitteilungen sowie für weitere Informationen und Materialanfra-
gen kontaktieren Sie unsere Pressestelle: Patric Nohe, p.nohe@blutspendedienst.com; Tel.: 089 
/ 5399 4014. Oder besuchen Sie die Presseseite auf unserer Website. 

http://www.blutspendedienst.com/
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